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Nicht alles 
im Leben ist 

fertig. 
 

Der Heilige 
Geist baut 

mit uns 
weiter. 

 
Mutig und 

voller 
Hoffnung. 
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K-Frage 
 
Stellen wir heute die K-Frage: 
Was ist die Kirchensteuer?  
 
Eine Steuer … 
 
… die Menschen 
in Not hilft. 
 
… die Gebäude  
instand hält. 
 
… die die Gemeinden  
unterstützt. 
 
… die organisiert  
und strukturiert. 
 
… die bei Katastrophen 
schnell einspringt. 
 
Kurz und gut:  
Eine Mehr Wert Steuer 
im Glaubensabenteuer.  
 
Peter Schott, In: Pfarrbriefservice.de 

 
 
 
 
Liebe LeserInnen unseres Pfarrbriefes, liebe Pfarreifamilie, 
über Geld spricht man nicht gern. Über Kirchensteuer noch weniger. Und doch 
gehört zur Ehrlichkeit des Glaubens auch, unbequeme Fragen nicht zu umgehen. 
Viele fragen: „Warum braucht die Kirche eigentlich Kirchensteuer?“ 
Die Gegenfrage lautet vielleicht: „Was würde fehlen, wenn es sie nicht gäbe?“ 
Kirche finanziert nicht nur Mauern und Verwaltungen. Sie ermöglicht konkrete 
Hilfe: Kindertagesstätten, Beratungsstellen, Jugendarbeit, Hospizbegleitung, 
Unterstützung für Bedürftige, Hilfe in Krisen und Katastrophen. Vieles davon 
geschieht leise, oft selbstverständlich – und oft dort, wo andere längst nicht mehr 
zuständig sein wollen oder können. 
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Provokant gesagt: Manche Aufgaben, die heute kirchliche Einrichtungen tragen, 
müssten eigentlich vom Staat übernommen werden. Denn Einsamkeit, Armut, 
Krankheit und menschliche Not verschwinden nicht dadurch, dass man 
Zuständigkeiten diskutiert. 
Das erleben wir auch ganz konkret hier in unserer Pfarrei. Unsere drei 
Kindertagesstätten leisten Tag für Tag hervorragende Arbeit. Dort werden nicht 
einfach Kinder „betreut“. Dort wird zugehört, getröstet, gefördert, gelacht und 
manchmal einfach nur ausgehalten, wenn Familien an ihre Grenzen kommen. 
Ich denke etwa an Situationen, in denen Erzieherinnen morgens sofort spüren: 
Heute stimmt etwas nicht. Da braucht ein Kind mehr Nähe, mehr 
Aufmerksamkeit, vielleicht einfach jemanden, der da ist. Diese Zeit, diese Geduld 
und diese Menschlichkeit lassen sich nicht in Tabellen berechnen. Aber sie prägen 
junge Menschen oft ein Leben lang. 
Natürlich sehen viele Menschen kritisch auf die Kirche. Und ja: Es wurde vieles 
falsch gemacht, manches wird auch heute noch falsch gemacht. Vertrauen ist 
verletzt worden. Darüber darf man nicht hinweggehen. 
Und dennoch wäre es schade, wenn am Ende nur noch gerechnet würde: Was 
spare ich, wenn ich gehe? Denn mit der Kirche verschwinden nicht nur 
Strukturen. Oft verschwinden Orte der Menschlichkeit, der Begleitung und des 
Glaubens. 
Ich möchte niemandem ein schlechtes Gewissen machen. Entscheidungen muss 
jeder Mensch selbst verantworten. Und bei einem „Austritt“ verliert man auch 
nicht automatisch seinen Glauben. Aber vielleicht lohnt es sich, vor einer solchen 
Entscheidung nicht nur auf Zahlen zu schauen, sondern auch auf das, was dadurch 
möglich bleibt. 
Kirche lebt nicht vom Geld allein. Sie lebt von Menschen, die trotz aller Fragen 
hoffen, mittragen und mitgestalten. 
Und vielleicht ist genau das heute wichtiger denn je. 
 
 
Ihr Pfarrer und Seelsorger Marco Gabriel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bild: Bild: Peter Weidemann (Foto) / Dürerschule (Bild, Detail) 

In: Pfarrbriefservice.de 
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Unsere Gottesdienste im Juni 2026 
 

Gebetsanliegen des Papstes: Für die Werte des Sports 
Wir beten, dass der Sport ein Instrument des Friedens, der Begegnung und des 
Dialogs unter den Kulturen und Nationen sei und die Werte wie Respekt, 
Solidarität und persönliches Wachstum fördert. 
 

Montag, 01.06. 

Göcklingen 08.30 Rosenkranz 
 

Dienstag, 02.06. 

Klingenmünster 15.00 Eucharistiefeier anschl. Klostercafé 
   Dankamt für 90 Jahre 
   zu Ehren der Mutter Gottes 
Gleiszellen 18.30 Vesper (Abendgebet der Kirche) 
Ranschbach 18.30 Rosenkranz 
 

Donnerstag, 04.06. Hochfest des Leibes und Blutes Christi, 
   Fronleichnam 
   Kollekte: für die Kirchenstiftung Göcklingen  

Göcklingen 10.00 Gemeinsamer Festgottesdienst  
   mit Prozession vom Pfarrgelände - Pfaffengasse - 

   Hundsgasse - Kirchplatz - Schulstraße - Kirche 
   es spielt die Kath. Musikkapelle Göcklingen 
   anschl. Pfarrfest 

 

Samstag, 06.06. Kollekte: für die jeweiligen Kirchenstiftungen  

Klingenmünster 14.00 Trauung der Brautleute Alexander und  
   Celine Hoffmann, geb. Schneider 
Rohrbach 18.30 Eucharistiefeier 
   f. Kurt Gabriel 
 

Sonntag, 07.06. 10. Sonntag im Jahreskreis 
   Nicht die Gesunden brauchen den Arzt, sondern   
   die Kranken. (Mt 9,9-13)  
   Kollekte: für die jeweiligen Kirchenstiftungen  

Ranschbach 09.00 Eucharistiefeier 
   f. alle Verstorbenen der Fam. Serr 
   f. Fritz u. Maria Bosch 
Klingenmünster 10.30 Eucharistiefeier 
   2. Sterbeamt f. Anna Böckel 
   f. Maria Christmann 
 

Montag, 08.06. 

Göcklingen 08.30 Rosenkranz 
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Dienstag, 09.06. 

Gleiszellen 18.30 Vesper (Abendgebet der Kirche) 
Ranschbach 18.30 Rosenkranz 
 

Mittwoch, 10.06. 

Göcklingen 18.30 Eucharistiefeier 
 

Donnerstag, 11.06. Hl. Barnabas, Apostel 

Eschbach 18.30 Eucharistiefeier 
   f. Theodor u. Maria Diehlmann u. A. 
 

Freitag, 12.06. Heiligstes Herz Jesu 

Ranschbach 18.30 Eucharistiefeier 
   zur Mutter Gottes v. d. immerw. Hilfe 
 

Samstag, 13.06. Kollekte: für die jeweiligen Kirchenstiftungen  

Klingenmünster 15.00 Kirche Kunterbunt 
Gleiszellen 15.30 Tauffeier von Clara Schlinck 
 

Sonntag, 14.06. 11. Sonntag im Jahreskreis 
   Aussendung der Jünger (Mt 9,36 – 10,8) 
   Kollekte: für die jeweiligen Kirchenstiftungen  

Klingenmünster 10.30 Eucharistiefeier 
Rohrbach 14.00 ökum. Gottesdienst zum Weinfest 
   (Winzerhof, Hintergasse 30) 
 

Montag, 15.06. 

Göcklingen 08.30 Rosenkranz 
 

Dienstag, 16.06. 

Gleiszellen 18.30 Vesper (Abendgebet der Kirche) 
Ranschbach 18.30 Rosenkranz 
 

Mittwoch, 17.06. 

Göcklingen 18.30 Eucharistiefeier 
   f. Johanna Kleiner (T.P.) 
   f. Anni u. Karl Helbling 
 

Donnerstag, 18.06 

Eschbach 18.30 Eucharistiefeier 
 

Freitag, 19.06. Firmung 

Kllingenmünster 18.00 Eucharistiefeier 
   mit Spendung des Firmsakramentes 
   durch Pfarrer Marco Gabriel 
 
Bild: Sarah Frank 
In: Pfarrbriefservice.de 
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Sonntag, 21.06. 12. Sonntag im Jahreskreis 
   Fürchtet euch nicht vor denen, die den Leib töten. 
   (Mt 10,26-33) 
   Kollekte: für die jeweiligen Kirchenstiftungen  

Ingenheim 09.00 ökum. Gottesdienst, anschl. Brunch 
Klingenmünster 10.30 Eucharistiefeier 
   f. Leokadia Cieslak (Jgd) 
   es singt der Kirchenchor „St. Cäcilia“ Hördt 
 

Montag, 22.06. 

Göcklingen 08.30 Rosenkranz 
 

Dienstag, 23.06. 

Rohrbach 09.00 Eucharistiefeier 
Gleiszellen 18.30 Vesper (Abendgebet der Kirche) 
Ranschbach 18.30 Rosenkranz 
 

Mittwoch, 24.06. Geburt des Hl. Johannes des Täufers 

Klingenmünster 08.30 ökum. Gottesdienst zum Schulabschluss 
Eschbach 18.00 Wortgottesdienst der Kfd (Pfarrheim) 
   anschl. Jahreshauptversammlung 
Göcklingen 18.30 Eucharistiefeier 
   f. Georg Dittrich 
 

Donnerstag, 25.06. 

Eschbach 18.30 Eucharistiefeier 
 

Freitag, 26.06. 

Ranschbach 18.30 Eucharistiefeier 
   f. Karolina Röhrig 
 

Samstag, 27.06. Kollekte: für die Kirchenstiftung  

Göcklingen 18.30 Eucharistiefeier 
 

Sonntag, 28.06. 13. Sonntag im Jahreskreis 
   Wer nicht sein Kreuz auf sich nimmt, ist meiner nicht 
   würdig. (Mt 10,37-42) 
   Kollekte: für die jeweiligen Kirchenstiftungen  

Billigheim 09.00 Eucharistiefeier  
Klingenmünster 10.30 Eucharistiefeier 
   f. Marianne Mildenberger 
 

Montag, 29.06. Hl. Petrus und Hl. Paulus 

Göcklingen 08.30 Rosenkranz 
 

Dienstag, 30.06. 

Gleiszellen 18.30 Vesper (Abendgebet der Kirche) 
Ranschbach 18.30 Rosenkranz 





 

- 8 - 

Pfarrei Hl. Maria Magdalena Klingenmünster 
 

   
in unserer 

Pfarrei Hl. Maria Magdalena 
Klingenmünster 

 

am Samstag, 13. Juni 26 

in der Zeit von 15 – 18 Uhr 

auf dem  
Gelände der kath. Kirchengemeinde Klingenmünster 

 

In ökumenischer Verbundenheit sind alle, 
klein oder groß, als Familie oder Opa/Oma – Enkel 

Team, ob allein oder in der Gruppe 

zu diesem Nachmittag eingeladen, 
an dem Jede und Jeder sehr  

herzlich willkommen ist. 
 

In Kreativstationen, gemeinsamen Essen und einer 
Segensfeier sind alle eingeladen unter dem „Echt Schaf“ zu stehen 

Der Nachmittag endet mit einem gemeinsamen Essen in Form von einem 
Pot-Luck, d.h, „ein Topf voller Glück“. 
Zu diesem Pot-Luck ist jede Familie und jede/r Single eingeladen, etwas 
zu Essen mitzubringen - egal ob herzhaft oder süß, so dass insgesamt ein 
reichhaltiges Buffet entsteht und jede und jeder die Auswahl genießen 
kann. 
Da bei solchen Vorhaben im Vorfeld nicht bekannt ist, was alles 
aufgetischt wird, ist es wichtig, dass jede und jeder sein Glas, Teller und 
Besteck selbst mitbringt. 
So ist für alles gesorgt! Eine vorherige Anmeldung ist für diesen 
Nachmittag nicht nötig, bzgl. Materialorganisation jedoch hilfreich. 
Herzliche Einladung zum miteinander unterwegs sein! 

                 Bild: pixabay 
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Firmung 2026 
 
Die letzten Wochen der Firmvorbereitung haben begonnen. Am Freitag, 19. Juni 
2026 ist es so weit. 26 Firmanwärter*innen aus unserer und aus den 
benachbarten Pfarreien werden das Heilige Sakrament der Firmung empfangen. 
Der feierliche Firmgottesdienst mit Pfarrer Marco Gabriel beginnt um 18.00 Uhr in 
der Stiftskirche Klingenmünster. 
 

Auf den letzten Schritten der Firmvorbereitung wünscht das Firmteam den 

Firmanwärter*innen alles Beste und Gottes reichen Segen. 

 

 

Atme in mir, Heiliger Geist 

Atme in mir, Du Heiliger Geist, dass ich Heiliges denke. 

Treibe mich, Du Heiliger Geist, das ich Heiliges tue. 

Locke mich, Du Heiliger Geist, das ich Heiliges liebe. 

Stärke mich, Du Heiliger Geist, dass ich Heiliges bewahre. 

Hüte mich, Du Heiliger Geist, dass ich das Heilige niemals verliere. 

(dem. hl. Augustinus zugeschrieben) 

 

Gemeindereferent Martin Dyjecinski – martin.dyjecinski@bistum-speyer.de 

 
 
 
 
 

Pastorales Konzept unserer Pfarrei 
 
 
 
 
Das pastorale Konzept dient dazu, die Bedarfe vor Ort zu 
erkennen und mit den seelsorglichen Angeboten an den 
richtigen Stellen anzusetzen. Eine Pfarranalyse ermöglicht, 
Antworten auf die Frage zu finden, wo die Menschen die Kirche 
hier und heute besonders brauchen mit dem Ziel, auf der Basis 
einer gemeinsamen Vision begründete Schwerpunkte zu setzen.  
Das Konzept ist auf unserer Homepage einsehbar unter  
https://www.pfarrei-klingenmuenster.de/pfarrei-gemeinden/pastoralkonzept/ 
 

 
 
 

https://www.pfarrei-klingenmuenster.de/pfarrei-gemeinden/pastoralkonzept/
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Der Friedhof ist ein Ort, 
der Menschen verbindet: diejenigen, 

die die Gräber ihrer Angehörigen 
besuchen und Menschen, die an 
einem friedlichen Ort ein wenig 

Natur und Ruhe suchen. 
An den Kaffeetisch 

eingeladen sind alle, 
die offen sind für Begegnung. 

 

So lädt die 

Pfarrei  
Hl. Maria Magdalena 

alle ganz herzlich 

am 13. Juli 2026 

in der Zeit von 15-17 Uhr 

zum Friedhofs-Café  
 

 

 

 

auf dem  

Göcklinger Friedhof  
ein. 

 

Wir danken  
der freundlichen Unterstützung  

der kommunalen Gemeinde Göcklingen 

 

Wir freuen uns auf Sie! 
Bilder: Doris Burkhart 
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Katholische Kindertagesstätte St. Michael Klingenmünster 
 

Die Vorschulkinder erleben eine besondere Zeit vor dem Schulstart 
 

Für die Vorschulkinder beginnt langsam ein neuer Abschnitt. Die Zeit bis zu den 
Ferien ist gefüllt mit vielen gemeinsamen Erlebnissen, die sie noch einmal 
bewusst als Gruppe genießen können. 
In den vergangenen Wochen ging es immer wieder hinaus in den Wald. Dort 
wurde entdeckt, gebaut, gespielt und gestaunt. Die Kinder nutzten die Zeit, um 
sich auszuprobieren und gemeinsam unterwegs zu sein. 
 

Ein schöner gemeinsamer Moment ist zudem das Basteln 
der Schultüten. Zusammen mit ihren Eltern sowie den 
Erzieher*innen gestalten die Kinder ihre ganz 
persönlichen Schultüten – jede ein kleines Unikat und ein 
Stück Vorfreude auf den ersten Schultag. Auch auf dem 
Sportplatz war einiges los: mit Unterstützung des SVK 
konnten die Kinder an zwei Tagen an einer Ballschule 
teilnehmen. Mit viel Bewegung und Freude sammelten sie 
neue Erfahrungen. Ein herzlicher Dank gilt dabei Franz 
und Karl, die dies möglich gemacht haben. 
 

Ein besonderer Schritt ist für viele der 
Besuch in der Schule. Mit Neugier und 
Spannung lernen die Kinder neue 
Räume kennen und knüpfen erste 
Kontakte. Auch Ausflüge, wie zum 
Beispiel nach Weißenburg, bleiben 
dabei in Erinnerung. 
Neben all den Aktivitäten bleibt aber 
auch Zeit für das, was den Kindern 
besonders wichtig ist: miteinander 

spielen, lachen und den vertrauten Alltag genießen. Gleichzeitig wird spürbar, 
dass sich etwas verändert und der Abschied von der Kitazeit näher rückt. 
 
Mit vielen Eindrücken, gewachsenen Freundschaften und 
einem gestärkten Selbstvertrauen machen sich die 
Vorschulkinder bald auf den Weg in einen neuen 
Lebensabschnitt. 
 
 
 
Kath. Kita St. Michael 
Klingenmünster 
 
 

Bilder: Kath. Kita Klingenmünster 
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Katholische Frauengemeinschaften 
 

KFD Klingenmünster / Gleiszellen-Gleishorbach 
 

Einladung zum Klostercafé 
Jeder, der gerne in Gemeinschaft einen gemütlichen Nachmittag verbringen 
möchte, ist herzlich am Dienstag, den 02. Juni 2026 um 15.00 Uhr zum 
Klostercafé eingeladen. Wie immer beginnen wir mit einem Gottesdienst und 
schließen in geselliger Runde die Kaffeestunde ab. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen schönen Nachmittag mit Ihnen! 
 
Einladung zum Frauenfrühstück 
Liebe Frauen, 
wir laden euch herzlich am Mittwoch, den 10. Juni 2026 um 08.30 Uhr zu einem 
gemütlichen Frauenfrühstück ins Pfarrheim mit Doris ein. Lasst uns gemeinsam 
in entspannter Atmosphäre den Morgen genießen. Wir wollen Kraft für den Alltag 
schöpfen, gute Gespräche führen und mit einem kurzen Impuls, der zum 
Nachdenken anregen soll, eine schöne Zeit verbringen. 
Bringt gerne eine Freundin mit – wir freuen uns auf eine rege Teilnahme! 
 
 

KFD-Eschbach 
 

Betrugsmaschen am Telefon 
Die Polizei informiert über Betrugsmaschen am Telefon: 
Falscher Polizeibeamter - Enkeltrick - Schockanruf –  
Trickbetrug (an der Haustüre) 
Wann:  Mittwoch, 17.06.2026, 18.30 Uhr 
Wo:  Eschbach, Otto-Thomas-Haus (Pfarrheim) 
Alle Interessierten, auch Nichtmitglieder, sind herzlich willkommen.  
 

Jahreshauptversammlung der kfd Eschbach mit Neuwahlen  
Am Mittwoch, den 24. Juni, um 18.00 Uhr sind alle zum Wortgottesdienst im  
Otto-Thomas-Haus (Pfarrheim) herzlich eingeladen. 
Anschließend (ca. um 18.30 Uhr) findet die Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen der kfd statt. Alle Mitglieder sind herzlich dazu eingeladen. 
 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung     2. Bericht der Schriftführerin/ der  
        Kassiererin/ Kassenprüfer 
3. Entlastung der Vorstandschaft 4. Festlegung des Wahlleiters 
5. Wahl des Leitungsteam   6. Wahl der Kassiererin  
7. Wahl der Schriftführerin   8. Wahl der Kassenprüfer 
9. Wünsche und Anträge   10. Verschiedenes  
Wir bitten um pünktliches und vollzähliges Erscheinen. 
kfd Eschbach 
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Billigheim St. Martin 
 
Spendenkonto Kirchenstiftung St. Martin Billigheim 
IBAN: DE78 5489 1300 0040 1397 02   VR Bank SÜW-Wasgau 
 
 

Eschbach St. Ludwig 
 
Spendenkonto Kirchenstiftung St. Ludwig Eschbach 
IBAN: DE26 5489 1300 0056 0231 27   VR Bank SÜW-Wasgau 
 
Lektoren  14.06.: Marion Laux 
Zieren Kirche Juni Elisabeth Hammer 
Reinigen Mai/Juni Michaela Wind, Dorothea Laux, Annette Schulze 
 

260 Jahre Nepomuk-Gedenktag in Eschbach 
 

Am 16. Mai 2026 beging die 
Ortsgemeinde Eschbach 
gemeinsam mit dem 
katholischen Förderverein 
„Kapelle Bildhäusel“ den 260. 
Jahrestag der Errichtung der 
Sandsteinstatue des  
Hl. Johannes von Nepomuk. 
 

Der Gedenktag erinnert an 
das schwere Unwetter vom 2. 
Juni 1765, bei dem die 
vollständige Zerstörung des Dorfes befürchtet wurde. In ihrer großen Not baten 
die Einwohner den Hl. Johannes von Nepomuk um Hilfe. Eschbach blieb 
verschont. Aus Dankbarkeit gelobte die Gemeinde einige Jahrzehnte später per 
Ratsbeschluss, diesen Tag jährlich feierlich zu begehen. 
 

Die diesjährige Feier begann mit einem gemeinsamen Gottesdienst. Im 
Anschluss kamen zahlreiche Bürgerinnen und Bürger zu einem gemütlichen 
Beisammensein zusammen. In schöner Gemeinschaft wurde die lange Tradition 
des Nepomuk-Gedenktages lebendig gehalten. 
 

Die Ortsgemeinde Eschbach bedankt sich herzlich bei allen Mitwirkenden und 
Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen dieses besonderen Tages beigetragen 
haben. 

   Bild: Ortsgemeinde Eschbach 
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Gleiszellen-Gleishorbach St. Dionysius 
 
Spendenkonto Kirchenstiftung St. Dionysius Gleiszellen-Gleishorbach 
IBAN: DE71 5485 0010 0026 0460 03   Sparkasse Südpfalz 
 
Pfarrfest zu Christi Himmelfahrt und die Eisheiligen  
Eigentlich sollte das Pfarrfest im Freien direkt neben der St. Dionysius-Kirche in 
Gleiszellen-Gleishorbach gefeiert werden. Aber die Eisheiligen – besonders  
St. Bonifaz - haben uns einen gewaltigen Strich durch die Rechnung gemacht. 
Sie haben mit Temperaturen unter 12 Grad und einem Regenschauer nach dem 
anderen bewiesen, dass man auf sie achten muss. 
Improvisation und Flexibilität waren gefragt. Pfarrer Gabriel hat liturgische 
Elemente aus der Prozession in den zentralen Gottesdienst der Pfarrei Hl. Maria 
Magdalena integriert. Die Musikfreunde aus Hördt haben mit ihren Beiträgen den 
Gottesdienst zusätzlich bereichert. Es war ein Fest!  
Die zahlreichen Kirchenbesucherinnen und -besucher waren begeistert. 
Zum Glück hat Familie Doll in Gleishorbach uns ihre Weinstube zur Verfügung 
gestellt, sodass wir anschließend alle gemeinsam weiter ein schönes Fest feiern 
konnten - trotz Kälte und Regen. In der Weinstube sind wir zusammengerückt. Es 
entwickelten sich nette Gespräche zwischen den „Einheimischen“ und den 
Gästen. Pfälzisches Mittagessen und anschließend Kaffee und Kuchen haben 
vergessen lassen, dass es draußen sehr ungemütlich war.  
Alle Erfolgsfaktoren für ein schönes Fest waren gegeben: feierlicher Gottesdienst 
mit anregender Predigt, schöne Musik, gute Gespräche, neue Bekanntschaften, 
schmackhaftes Essen und Trinken mit netten Menschen in angenehmer 
Umgebung! 
Vielen herzlichen Dank an alle, die durch ihre Hilfe bei der Durchführung und 
durch ihre Kuchenspenden dazu beigetragen haben, dass das Pfarrfest ein voller 
Erfolg wurde. 
Anna Wegmann Gemeindeausschuss St. Dionysius 
 

Göcklingen St. Laurentius 
 
Spendenkonto Kirchenstiftung St. Laurentius Göcklingen 
IBAN: DE86 5489 1300 0054 1124 08   VR Bank SÜW-Wasgau 
 
Lektoren: 04.06.: Klaus Brauner  27.06.: Ralf Dreisigacker 
 

Fronleichnam 
Das Fronleichnamsfest am 4. Juni findet dieses Jahr in Göcklingen statt. Alle die 
Blumen aus ihrem Garten für den Blumenschmuck entbehren können, bitten wir, 
sich mit Frau Claudia Ehrhardt in Verbindung zu setzen. 
Wir bitten herzlich um Kuchenspenden. Bitte melden sich bei Frau Marianne Wien 
Tel.5696. Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
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Ingenheim St. Bartholomäus 
 

Spendenkonto Kirchenstiftung St. Bartholomäus Ingenheim 
IBAN: DE84 5489 1300 0045 0086 06   VR Bank SÜW-Wasgau 
 

Klingenmünster St. Michael 
 

Spendenkonto Kirchenstiftung St. Michael Klingenmünster 
IBAN: DE35 5489 1300 0000 0690 00   VR Bank SÜW-Wasgau 
 

Ranschbach Mariä Heimsuchung 
 

Spendenkonto Kirchenstiftung Mariä Heimsuchung Ranschbach 
IBAN: DE73 5485 0010 0000 0492 88   Sparkasse Südpfalz 
 
Lektoren: 07.06.: Sophie Stolz 
 
Lichterfest am Kaltenbrunn 
Das im Pfarrbrief, Ausgabe 5/2026, angekündigte Lichterfest am Kaltenbrunn am 
03. Juli 2026 findet nicht statt. 
 

Rohrbach St. Michael 
 
Spendenkonto Kirchenstiftung St. Michael 
IBAN: DE73 5489 1300 0041 4167 00   VR Bank SÜW-Wasgau 
 
Ökumenisches Generationencafé 
Am Dienstag, den 09.06.2026 ab 14.30 Uhr sind alle eingeladen zum gemütlichen 
Miteinander bei Kaffee und Kuchen im Michaeliszentrum. 
 

 
Stationen des Lebens 
Unsere Verstorbenen haben wir im vergangen Monat Gott anvertraut 
und empfehlen sie dem Gebet der Gemeinde 
 
† 16.04. Elfriede Gutfreund, geb. Hellmann 
 Klingenmünster, 93 J. 
† 18.04. Otto Braun, Ingenheim, 76 J. 
† 19.04. Waltraud Traut, geb. Ziehl 
 Klingenmünster, 85 J. 
† 08.05. Manfred Doll, Ranschbach, 87 J. 
† 11.05. Richard Günther, Ranschbach, 75 J. 
† 13.05. Hans-Peter Kopp, Ranschbach, 83 J. 
                          Bilder. Pfarrbriefservice.de 
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Informationen aus dem Bistum Speyer 

 

Orgelspiel und Chorleitung lernen 
Einfach nur Orgel lernen oder in einer 
Ausbildung neben Schule oder Beruf in die 
Welt der Kirchenmusik eintauchen - am 
Bischöflichen Kirchenmusikalischen Institut 
im Bistum Speyer ist für jede/n etwas 
dabei. 
 
Im Grundkurs, der mit dem Einzelunterricht 
an Musikschulen vergleichbar ist, wird 
Kirchenorgel- und Klavierunterricht an 13 
Unterrichtsorten über das Bistum verteilt 
angeboten. Hierfür sind keine 
Vorkenntnisse nötig. Der Einstieg ist 
ganzjährig möglich für Erwachsene und 
Kinder, deren Beine bereits lang genug 
sind, um das Orgelpedal zu erreichen. 
 
Musikalischen Laien ab 13 Jahren mit 
bereits soliden Klavierspielfähigkeiten 

stehen zwei Kursmodelle offen: Wer Chorleiter/in oder Organist/in im Nebenberuf 
werden möchte, besucht den C- oder D-Kurs, um umfassendere Einblicke in die 
Kirchenmusik zu bekommen. Der zweijährige D-Kurs und der dreijährige C-Kurs 
beinhalten neben dem Einzelunterricht in Orgel und Klavier unter der Woche 
weitere Fächer, die samstagvormittags an den Ausbildungsorten Kaiserslautern, 
Sankt Ingbert und Speyer in der Gruppe unterrichtet werden, wie z.B. 
Musiktheorie, Liturgiegesang oder Chorleitung. Die Aufnahmeprüfungen für den 
D- und C-Kurs finden in der zweiten Septemberhälfte statt. 
 
An allen drei Ausbildungsorten werden Informationsveranstaltungen angeboten: 
in Kaiserslautern am Dienstag, 09.06.26, in Sankt Ingbert am Samstag, 13.06.26 
und in Speyer am Mittwoch, 17.06.26. Weitere Infos zu Kontakt, Ort und Zeit sind 
unter www.bki-speyer.de oder Tel.: 06232/10093-20 erhältlich. 

 
Quelle: Bistum Speyer 
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Den Zugang zur Bibel leicht machen 
Die Bibel auf dem Kanu erleben, im 
Zoo, im Speyerer Dom oder 
einfach auf der grünen Wiese – 
das alles geht bei „Die Bibel muss 
an die frische Luft“, den Bibeltagen 
im Bistum Speyer. „‚Die Bibel muss 
an die frische Luft‘ sind 12 Tage 
mit vielen peppigen Bibel-
Veranstaltungen, die über das 
ganze Bistum verteilt sind“, erklärt 
Organisatorin Walburga 
Wintergerst, Referentin für Bibel 
und Leben. „Mir ist es wichtig, dass 
den Menschen der Zugang zur Bibel leicht gemacht wird. Die Treffen mit der 
Bibel sollen Spaß machen und an ganz anderen Orten stattfinden als gewohnt.“ 
 
Die über 40 Veranstaltungen zwischen dem 10. und 21. Juni erstrecken sich über 
das ganze Bistumsgebiet, und richten sich an verschiedenste Alters- und 
Zielgruppen. 
 
Auch ruhige Veranstaltungen finden sich im Programm, wie „Bibel trifft Wiese“ in 
Kirkel-Neuhäusel, der „Waldbrunch mit Bibelhäppchen“ in Kaiserslautern oder 
„Bibel mit Aussicht“ in Erfweiler-Ehlingen, ebenso wie Gottesdienste, eine 
musikalische Andacht, Spaziergänge und Wanderungen oder ein Emmausgang 
für Trauerende. Bei „Märchen trifft Bibel“ entführt ein Erzähler in die 
geheimnisvolle Welt der Märchen und erschließt Symbole, Hintergründe und 
biblische Parallelen. Und auch das Brot spielt eine Rolle bei den Bibeltagen, zum 
Beispiel bei „Oh, schmeckt das lecker – probier mal!“ – eine Veranstaltung des 
Club 86 Ludwigshafen speziell für Menschen mit und ohne Behinderung – oder 
beim 3-Gänge-Brot-Menü „Rund ums Brot“. Auch verschiedene Kitas und 
Katholische öffentliche Büchereien beteiligen sich am Programm. 
 
„Die Bibel muss an die frische Luft“ geht 2026 bereits in die zweite Runde; das 
Angebot 2024 war mit über 1000 Teilnehmenden ein voller Erfolg und wurde 
sogar mit dem „Andere Zeiten-Ideenpreis 2025“ ausgezeichnet. Daran wird jetzt 
mit einem bunten Programm angeknüpft, betont Walburga Wintergerst: „Ich freue 
mich, wenn deutlich wird: Die Bibel ist Inspiration und Power für mein Leben.“ 
Eine Übersicht über alle Veranstaltungen gibt es unter:  
https://www.bistum-speyer.de/bibeltage/ 

 

Quelle: Bistum Speyer 

https://www.bistum-speyer.de/bibeltage/
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Pfarramt  
Hl. Maria Magdalena 
Im Stift 13 
76889 Klingenmünster 

06349 / 99598-0 
 

pfarramt.klingenmuenster@ 
bistum-speyer.de 
pfarrei.klingenmuenster 
 

Öffnungszeiten: 
Montag geschlossen 

Dienstag 09.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 

Donnerstag 09.00 Uhr – 11.00 Uhr 
 15.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag 09.00 Uhr – 11.00 Uhr 
 

KiTa‘s 
 

KiTa St. Michael Klingenmünster 
Leitung: Herr Lukas Hoffmann 
Tel.: 06349 – 5128 
kita.klingenmuenster@bistum-
speyer.de 
 

KiTa St. Laurentius Göcklingen 
Leitung: Frau Tanja Driess-Labbé 
Tel.: 06349 – 5014 
kita.goecklingen@bistum-speyer.de 
 

KiTa St. Bartholomäus Ingenheim 
Leitung: Frau Sigrid Welytok 
Tel.: 06349 – 5822 
kita-ingenheim@bistum-speyer.de 
 

Seelsorgeteam 

 
Marco Gabriel,  
Leitender Pfarrer 
Büro: 06349 – 99598-12 
Mobil: 0151 - 14879971 
marco.gabriel@bistum-speyer.de 
 
Doris Burkhart,  
Gemeindereferentin 
Büro: 06349 - 99598-22 
Mobil: 0151 - 14879572 
doris.burkhart@bistum-speyer.de 
 

Martin Dyjecinski, 
Gemeindereferent 
Büro: 06349 - 99598-20 
Mobil: 0170 - 5915847 
martin.dyjecinski@bistum-speyer.de 
 
 
Spendenkonto der Pfarrei 
Hl. Maria Magdalena 
Klingenmünster 
 

Kirchengemeinde  
Hl. Maria Magdalena Klingenmünster 
IBAN: DE06 7509 0300 0000 0643 27 
LIGA Bank 
 

Wir bitten um Vermerk, für welchen 
Zweck Ihre Spende verwendet werden 
soll. Bitte geben Sie im Verwendungs- 
zweck auch Ihre Anschrift an, wenn Sie 
eine Spendenquittung benötigen. 
Vielen Dank 
 
 
 
 

Nächste Ausgabe: 01. Juli 2026 bis 31. August 2026  
Erscheinungsdatum:  Sonntag, 28. Juni 2026 
Redaktionsschluss:  Donnerstag, 11. Juni 2026 
 

Redaktion:  Pfarramt Klingenmünster  
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